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Sehr geehrte St. Stefanerinnen, werte St. Stefaner,    

liebe Jugend!   

 

 

 

 

 
 

 Angelobung von GR Hoch Robert    
Herzliche Gratulation und Danke für dein Engagement   
zum Wohle der Gemeinde!    
 
 

 Neuwahl von Ausschussmitgliedern     
Aufgrund des Nachrückens von Herrn Robert Hoch (ÖVP) in den Gemeinderat stellt Gemeindekas-
sier Gernot Wallner (ÖVP) den Antrag, die Nachbesetzung des freien ÖVP Mandats in den Aus-
schüssen wie folgt zu genehmigen:  Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 Ergänzungsbeschluss für die Flächenwidmungsplanänderung 4.02 „Schöninger“   

Der Bürgermeister berichtet, dass mit Schreiben vom 06.11.2018 vom Amt der Stmk. Landesregie-
rung mitgeteilt wurde, dass der Verordnung zum Flächenwidmungsplanänderung „Schöninger“ Ver-
fahrensfall 4.02 ein Textzusatz beizufügen ist. Die Gemeinde wurde daher aufgefordert, die Unterla-
gen zu ergänzen. Der Bürgermeister stellt daher den Antrag, in der gegenständlichen Verordnung den 
§ 3 Abs. 2 um nachstehenden Wortlaut zu ergänzen: ……………gegebenenfalls Umsetzung von 
Immissionsschutzmaßnahmen (Lärm).    
Der Antrag von Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) wird einstimmig angenommen.   
 
 

  Beratung und Beschlussfassung des Ansuchens um Übernahme der Grundstücke 191/14 und 
191/41 KG St. Stefan ins Öffentliche Gut (Rappelmüllersiedlung)    
Bgm. Schlager erklärt, dass diese Grundstücke die Siedlungsstraße sowie die Müllsammelstelle  
betreffen. Auf Anfrage von GK Wallner teilt der Bürgermeister mit, dass es sich um die gleiche Vor-
gehensweise wie bei der Siedlung Am Kamsberg handelt. Er stellt daher den Antrag, den Grundsatz-
beschluss zu fassen, die Grundstücke 191/14 und 191/41 KG St. Stefan lastenfrei zu übernehmen. Die 
Kosten für diese Übernahme gehen zu Lasten des Bauträgers.    
Der Antrag von Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) wird einstimmig angenommen.   
 
 
 
 

Kurzfassung der Gemeinderatsbeschlüsse  

vom 12.12.2018 

Schriftführer --- Hoch Robert 

Prüfungsausschuss Leitner Mario Hoch Robert 

Umweltausschuss --- Hoch Robert 

Bauausschuss Hoch Robert --- 

Ausschuss Familie und Jugend --- Hoch Robert 
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 Behandlung eines Ansuchens um Förderung   
Vizebgmin. Cornelia Frühwirth (SPÖ) verliest das Ansuchen des TuS St. Stefan ob Leoben. Sie stellt 
den Antrag, dem TuS St. Stefan ob Leoben wie 2018 eine Förderung in der Höhe von insgesamt  
€ 25.800,-- zu gewähren, welche sich wie folgt aufgliedert:    
Gebäudeerhaltung        € 14.500,-- 

  Kinder- und Jugendförderung für sämtliche Sektionen € 11.300,-- 
  Der Antrag von Vizebgmin. Cornelia Frühwirth (SPÖ) wird einstimmig angenommen.   
 
 Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Werkvertrages betreffend Daten-

schutz-Dienstleistungen 
Gemeinderat Christian Komaz (SPÖ) berichtet, dass auch die Gemeinde St. Stefan ob Leoben die 
Leistungen der KD - Kommunale Datenschutz GmbH für die Servicierung im Bereich Datenschutz-
beauftragter in Anspruch nehmen möchte. Nach reiflicher Prüfung hat sich die KD als geeignetster  
Servicedienstleister für die Gemeinde herauskristallisiert. GR Christian Komaz (SPÖ) stellt daher 
den Antrag, den vorliegenden Vertrag mit einer jährlichen Pauschale in der Höhe von € 2.000,-- ex-
klusive Umsatzsteuer abzuschließen.    
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   
 

 Behandlung eines Ansuchens um Verwendung des Gemeindewappens   
Der Bürgermeister verliest das diesbezügliche Ansuchen und erläutert: Bisher war es üblich, die Ver-
wendung des Gemeindewappens (auf Ansuchen) ausschließlich ortsansässigen Vereinen zu gestatten 
und hier auch nur für die Nutzung im Sinne der Vereinstätigkeit als Ergänzung des vereinseigenen 
Briefkopfes auf Einladungen, Ehrenpreisen, Pokalen, Aufkleber für Feuerwehrfahrzeuge etc., auf kei-
nen Fall für kommerzielle Zwecke, da es in diesem Bereich bereits in der Vergangenheit Probleme 
mit bedruckten T-Shirts gab. Ebenso ist die Abänderung des Gemeindewappens in jedweder Form 
untersagt. Sollten wir die Verwendung auch Privatpersonen gestatten, müsste diese Vorgehensweise 
im Sinne der Gleichbehandlung auch für weitere Ansuchen gelten, was dem ureigensten Sinne eines 
Gemeindewappens nicht mehr entsprechen würde. Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) stellt daher den An-
trag, das Ansuchen abzulehnen und die Nutzung des Gemeindewappens auch weiterhin nur Vereinen 
auf deren Ansuchen hin zu gestatten.     
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

 
 Voranschlag 2019 Basisdaten - Ordentlicher Haushalt  

Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) erläutert das Zahlenwerk. Im Vorfeld der Gemeinderatssitzung 
fand auch eine Prüfungsausschusssitzung statt, in welcher der Voranschlag Punkt für Punkt geprüft 
wurde. Hier ein Dankeschön an den Prüfungsausschussvorsitzenden GR Siegfried Gruber (FPÖ), 
welcher mittels eines umfassenden Fragenkatalogs eine gewissenhafte Prüfung mit den anwesenden 
SPÖ GemeinderätInnen vornahm. Die Gemeinderatsmitglieder der ÖVP und KPÖ ließen sich für die-
se Sitzung kurzfristig entschuldigen. Der Obmann des Prüfungsausschusses stellte dem Zahlenwerk 
ein gutes Zeugnis aus, verwies auf das gute Ergebnis des Voranschlags beim Stresstest und teilte dem 
Gemeinderat mit, dass der Prüfungsausschuss die Empfehlung abgibt, dem Voranschlag 2019 zuzu-
stimmen.  
 
Einige markante Ausgaben des OH (gerundet):  
Müll, Kanal, Wasser   €  624.000,-   
Feuerwehren, Rettung  €  82.000,- ohne Fahrzeugankäufe   
Förderungen  (TKV, Firmen, Landwirtschaft, altern. Heiz., ..)  €  89.000,- 
Vereine, Verbände  €  84.000,- 
Sozialbereich (SHV, betr. Wohnen, Familien usw.)   €  493.000,-   
Bildung (Kindergarten, Volksschule, NMS, NAMI) € 627.000,-  
 
 
Nach eingehender Diskussion und Beantwortung noch offener Fragen, stellt der Bürgermeister den 
Antrag, den Ordentlichen Haushalt mit Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von € 3,237.800,-- zu 
genehmigen.    
 
Der Antrag wird mit den Gegenstimmen von GK Gernot Wallner , GR Robert Hoch , GR Mario   
Leitner (jeweils ÖVP) und GR Uwe Süss (KPÖ) angenommen.   
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 Voranschlag 2019 Basisdaten - Außerordentlicher Haushalt  
Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) erläutert den AO Haushalt und weist darauf hin, dass in  
diesem Zahlenwerk die geplanten Projekte für das Jahr 2019 dargestellt sind.   
 
Mehrzwecksaal / Turnsaal Sanierung   
Hierbei handelt es sich, wie in der Vergangenheit bereits mehrmals in Ausschuss– und Gemeinderat-
sitzungen sowie Gemeindenachrichten berichtet, um    
a) die von der Schulbehörde vorgeschriebene, umfassende Sanierung des Turnsaales betreffend der 
sicherheitsrelevanten Maßnahmen wie Anprallschutz bei Turngeräten, Sprossenwänden, Stangen, 
Klettergeräten sowie den Heizkörpern (eventuell Umrüsten auf Deckenheizung), Belüftungsanlage, .. 
b) den ganzen Sanitärbereich von Duschen, WC-Anlagen bis hin zu den Garderoben  
c) sowie die Erweiterungen für die Nutzung als Mehrzwecksaal und die Nachmittagsbetreuung.  
Hierzu gibt es lediglich eine Grobplanung, da die betroffenen Vereine bestmöglich in die Planungs-
phase eingebunden werden. Veranschlagte Summe für 2019  € 1.004.900,-. Die Endsumme ergibt 
sich nach der Detailplanung aufgrund der Wünsche und Bedürfnisse der Vereine sowie der Volks-
schule.  
  
Dorfplatzsanierung 
Die Dorfplatzsanierung kann nun in Angriff genommen werden, da einerseits die Amtshaussanierung 
abgeschlossen ist und wir in dieses Förderprojekt bereits den Bereich der Parkflächen vor dem Ge-
meindegebäude einbinden konnten. Ebenso konnte im Zuge der Amtshaussanierung ein Großteil der 
Leitungen (Strom, Wasser) in die Künetten im Parkplatz verlegt werden, sodass hier der erhebliche 
Kostenaufwand für die weitere Dorfplatzsanierung gesenkt werden konnte (Siehe Gemeindenachricht 
2018) Veranschlagte Summe für 2019  € 250.000,- (Unterbausanierung und Asphaltdecke).   
  
Weitere Posten im AOH sind unter anderem die  Erneuerung der Drucksteigerungsanlage Wasserlei-
tung Vorlobming, Grundankauf f. neue Müllsammelstellen  und weitere Straßensanierungsarbeiten.    
 

  Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Außerordentlichen Haushalt mit Einnahmen und Ausgaben  
 in der Höhe von € 1,506.400,-- zu genehmigen. 
 
  Der Antrag wird mit den Gegenstimmen von GK Gernot Wallner, GR Robert Hoch, GR  Mario   
  Leitner  jeweils (ÖVP) und  GR Uwe Süss (KPÖ) angenommen.   

 
 Festsetzung der Hebesätze bzw. der Höhe der einzuhebenden Abgaben   

Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) stellt den Antrag, die Hebesätze gleich zu belassen sowie die 
Abgaben in der beschlossenen Höhe einzuheben.    
Der Antrag wird mit der Gegenstimme von GR Uwe Süss angenommen.    
 
 

 Festsetzung der Höhe der zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben erforderlichen  
Überziehung der Gemeindekonten    
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Kontenrahmen für die Höhe der zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben erforderlichen Überziehung der Gemeindekonten mit € 538.000,-- festzusetzen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
 

 Mittelfristiger Finanzplan   
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den vorliegenden Mittelfristigen Finanzplan zu genehmigen.  
Der Antrag wird mit den Gegenstimmen von GK Gernot Wallner, GR Robert Hoch, GR Mario Leit-
ner (jeweils ÖVP) und GR Uwe Süss (KPÖ) angenommen.   
 

Interessant ist, dass die ÖVP-Gemeinderatsfraktion in der Sitzung erklärte, dass sie 

wegen dem Projekt Dorfplatzsanierung gegen den Außerordentlichen Haushalt 

stimmten.  Durch diese Vorgehensweise stimmte die ÖVP somit formal gegen das 

Projekt Dorfplatzsanierung, wo es doch auch immer ein Anliegen der ÖVP war? -  

Was darf man sich dazu jetzt denken? 
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Tel.: 0664/88679330   

email: schlager@stefan-leoben.at  
Ihr Ronald Schlager 

Bürgermeister 

 Vergabe der Kontoüberziehung – Kassenkredit    
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses GR Siegfried Gruber (FPÖ) berichtet über die eingelang-
ten Angebote. Die Angebote wurden während der Sitzungsunterbrechung überprüft. Die Mitglieder 
des Prüfungsausschusses empfehlen, die Raiffeisenbank St. Stefan-Kraubath als Bestbieter mit der 
Vergabe zu betrauen. GR Siegfried Gruber (FPÖ) stellt daher den Antrag, das Anbot der Raiffeisen-
bank St. Stefan-Kraubath für den beschlossenen Kostenrahmen von € 538.000,- anzunehmen.     
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   
 
 

 Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung eines Sitzungsplanes für 2019    
Vizebürgermeisterin Cornelia Frühwirth (SPÖ) stellt den Antrag, den Sitzungsplan für 2019 mit 
nachstehenden Terminen zu genehmigen:   28.03. / 27.06. / 19.09. und 11.12..   
Der Antrag wird mit der Gegenstimme von GR Uwe Süss angenommen.   
  
 

 Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zum Verein Steirische Eisenstraße   
Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) berichtet über das vorliegende Angebot, dem Verein Steiri-
sche Eisenstraße beizutreten, welcher sich der Pflege der bergmännischen Kultur und Tradition ver-
schrieben hat. Die Gemeinde St. Stefan ist neben Eisenerz die zweite Gemeinde im Bezirk mit einem 
aktiven Bergbau. Ebenso stehen auch unser Heimatverein und der Musikverein St. Stefan-
Kaisersberg in enger Verbindung zur bergmännischen Tradition. Nach eingehender Diskussion wur-
de der einstimmige Beschluss gefasst, sich vor einer Entscheidung über den Beitritt noch einmal in-
tensiv mit den Vereinen auszutauschen, ob sie einem Beitritt der Gemeinde positiv gegenüberstehen 
und vor allem ob sie sich hier bestmöglich einbinden würden, da der Nutzen ja überwiegend bei den 
Vereinen läge.  Die Beschlussfassung über den Beitritt wurde vertagt.    
   

 
 Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung eines Straßenbausachverständigen    

Gemeinderat Siegfried Gruber (FPÖ) stellt den Antrag, dass in Zukunft bei Straßenbauvorhaben über 
€ 5.000,-- ein befugter Sachverständiger für die Ausschreibung, Massenerstellung, Ermittlung des 
günstigsten Angebotes, begleitende Bauüberwachung und Überprüfung der Abrechnungen beauftragt 
wird. Bgm Ronald Schlager (SPÖ) weist darauf hin, dass auch in der Vergangenheit immer Unter-
stützung für die Ausschreibungen und Rechnungsprüfungen bei der Fachabteilung des Landes einge-
holt wurde, was für die Gemeinde kostenlos ist. Zusätzliche Sachverständigenkosten verringern das 
Budget für die Straßensanierung.    
Der Bürgermeister stellt den Zusatzantrag:   
- Festlegung zu Jahresbeginn, welche Straßen und Flächen ausgeschrieben werden sollen.    
- Ausschreibung der Vergabe der Leistungen für den Sachverständigen – diese Anbote müssen im    
   Bezug auf Leistungen und Haftung vergleichbar sein.   
- Bau- und Prüfungsausschuss soll über diese Anbote dann befinden   
- Der Sachverständige des Landes soll zusätzlich hinzugezogen werden.   
 
Der Antrag von GR Siegfried Gruber (FPÖ) wird mit dem Zusatzantrag von Bgm. Ronald Schlager 
(SPÖ) einstimmig angenommen.   
 

 
 Beratung und Beschlussfassung über die Abschaffung der Hundeabgabe    

GR Uwe Süss (KPÖ) stellt den Antrag, dass die Hundeabgabe abgeschafft werden soll.   
Gegen den Antrag von GR Süss stimmen Bgm. Ronald Schlager, Vizebgmin. Cornelia Frühwirth, 
GR Anton Antoniol, GR Anton Hafner, GR Robert Jeram, GR Christian Komaz, GR Andreas Lirsch, 
GR Mario Sägarz, GR Helmut Tschinkel (jeweils SPÖ), GK Gernot WALLNER, GR Robert Hoch, 
GR Mario Leitner (jeweils ÖVP) und GR Siegfried Gruber (FPÖ).    
Der Antrag gilt somit als abgelehnt. 
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Kostenlose Rechtsauskunft 
durch Notar Mag. Größing und Partner 

jeden  letzten Donnerstag im Monat 
(außer Feiertag) 

von 17:oo bis 18:00 Uhr  
im Bürgerservicebüro  

im EG der Gemeinde St. Stefan  
Voranmeldung  

im Gemeindeamt erbeten! 

 

I nformationen zu Anträgen, Förderungen, Gebühren, Subventionen, Unter-

stützungen usw. finden Sie jeweils aktuell auf der Homepage der  

   Gemeinde unter     

   www.st-stefan-leoben.at.  

Weiters erhalten Sie diese Informationen während der Parteienverkehrsstun-

den auch unter der Telefonnummer 03832/22 50-0 bzw. informieren Sie  

unsere GemeindemitarbeiterInnen gerne persönlich und unterstützen Sie bei 

der Antragsstellung. 

 

 

Nächster Abgabetermin  

für Berichte für die 

Gemeindenachrichten:    

Donnerstag 28.03.2019 

 

 

Texte als Word-Datei, Bilder bitte gesondert  

abgeben in mittlerer bis hoher Auflösung - keine 

Whatsapp-Fotos. 

Babypakete 

Die neuen Erdenbürger der Gemeinde 

St. Stefan ob Leoben werden immer 

mit einem Babypaket der Gemeinde 

begrüßt. Aufgrund der neuen Daten-

schutzgrundverordnung (DSGVO) ist 

auch der Informationsfluss zwischen 

Krankenhäusern und Behörden nicht 

mehr gegeben und die Gemeinde er-

hält keine Informationen über Gebur-

ten. Damit wir den glücklichen Eltern 

auch weiterhin unseren Glückwunsch 

gemeinsam mit einem Babypaket über-

reichen können, ersuchen wir um Kon-

taktaufnahme. Wir überbringen Ihnen 

dann gerne das Präsent oder Sie kön-

nen es auch auf der Gemeinde abho-

len.  

Gehsteig - Schneeräumung 

 

Kleiner Schaden, große Wirkung. Beim kleinen 

Traktor trat leider ein technischer Defekt auf, des-

sen Reparatur längere Zeit in Anspruch nahm. Da 

dieses Gerät überwiegend zur Räumung der Geh-

steige und engen Gassen eingesetzt wird, kam es 

hier leider zu Verzögerungen bei der Räumung. Es 

wurde auch sofort ein Ersatzgerät angemietet bzw. 

eine Räumfirma für diesen Zeitraum beauftragt. 

Die Gemeinde räumt soweit es möglich ist auch die 

Gehsteige mit. Es muss jedoch darauf hingewiesen 

werden, dass grundsätzlich gemäß STVO der je-

weilige Anrainer für die Räumung des Gehsteiges 

verantwortlich ist. Somit ist jede Kritik an den Ge-

meindemitarbeitern unangebracht wenn ein Geh-

steig nicht „Besenrein“ geräumt ist. Wie gesagt er-

folgt diese Räumung auf freiwilliger Basis und es 

besteht kein Anspruch darauf!  
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Laternenfest 
 

Einer der Höhepunkte des Kindergartenjahres 
ist wohl das Laternenfest. Zu Ehren des Heili-
gen Martin haben wir auch dieses Jahr wieder 
unser Murwaldl mit bunten Lichtern ge-
schmückt. 
In der Dämmerung zogen die Kindergartenkin-
der zum leuchtenden Festplatz. 
Der Heilige Martin ist im Kindergarten ein 
wichtiges Vorbild dafür, dass auch wir Gutes 
tun, teilen und geben möchten. 
Der Hl. Martin wurde der Legende nach im 
Jahr 316 in Ungarn geboren. Als Soldat zog er 
mit dem Heer nach Frankreich, wo sich die be-
kannte Geschichte zugetragen haben soll. Vor 
dem Stadttor saß ein armer Bettler und Martin, 
bemüht allen zu helfen, zerschnitt mit dem 
Schwert seinen Mantel und teilte ihn mit dem 
Bettler. Später legte er sein Schwert ganz nie-
der, um wie Jesus Gutes zu tun. Er wurde zum 
Mönch und schließlich auch Bischof, bekannt 
für seinen besonderen Dienst an Armen und 
Kranken. 
Neben dem Lichtertanz, Martinsliedern und 
Gedichten, war der Höhepunkt bestimmt das 

Martinsspiel, in wel-
chem die Geschichte 
für die Kinder nach-
gespielt wurde. 
Herzlichen Dank an 
Hoisel Günter für die musikalische Umrah-
mung und an Valentina Kern und Katrin 
Tschinkel, die als Schauspieler mitgewirkt ha-
ben. 
Besonderer Dank gilt auch den fleißigen, frei-
willigen Helfern, die uns bei der Vorbereitung 
und Durchführung dieses Festes unterstützt 
haben! 

Nikolaus 
 

Am 6. Dezember besuchte uns im Kindergarten 
wieder der Nikolaus. 
Die Kinder bereiteten gemeinsam den Advent-
kranz vor und erwarteten voller Vorfreude den 
Besuch. Als es dann endlich soweit war, war die 
Aufregung sehr groß. Die Kinder schüttelten 
dem Nikolaus die Hand und trugen die gelern-
ten Lieder und Gedichte vor. Freudig nahmen 
die Kinder auch das vom Nikolaus mitgebrach-
te Nikolaussackerl entgegen.  

Kekse backen!   
 

Im Advent werden allerorts Kekse gebacken so auch im 
Kindergarten. Beim Besuch von Gabriela Vollmer am 
10.12. war der ganze Kindergarten mit Keksduft erfüllt. 
Gemeinsam mit ihr füllten die Kinder allerhand Bleche 
mit ausgestochenen Sternen und Glöckchen. Und auch 
die Kipferl durften in der Weihnachtsbäckerei nicht feh-
len. Martha Graf besuchte uns zwei Tage später und es 
wurde eifrig Teig gerollt und viele leckere Kipferl geformt. Vielen Dank an die beiden HelferInnen  
für ihren Einsatz! 
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Ihre GRin Edith Wartecker   

Umwelt & Sicherheit.    

 

Werte St. Stefanerinnen &  St. Stefaner! 

Baum– und Strauchschnitt 2019!    
 

Die nächsten Baum– und Strauchschnitt Abholaktionen finden in der Zeit von  

 

   KW 14    01. bis 05. April 

KW 23    03. bis 07. Juni 

KW 34    19. bis 23. August 

KW 42    14. bis 18. Oktober 

statt.  

 

Um die Abholzeiten der einzelnen Haushalte besser koordinieren zu können, ersuchen wir den Be-

darf bis spätestens Freitag 12h der Vorwoche direkt am Gemeindeamt oder unter der  

Telefonnummer 03832/2250-0 bekannt zu geben.    
  

Der Anmeldeschluss ist unbedingt einzuhalten, damit je Straßenzug und Ortsteil gesam-

melt werden kann und die Mitarbeiter nicht kreuz und quer durch St. Stefan fahren müssen.  Sollte 

Ihre ANMELDUNG erst im Laufe einer der oben angeführten Abholwochen erfolgen, werden dafür 

seitens der Gemeinde € 20,- in Rechnung gestellt.   
    

Wir danken für Ihr Verständnis auch im Sinne der Umwelt.      
  

Bitte nicht in Säcke verpacken ! Nicht unter Bäumen oder Stromleitungen lagern!  
 

Bitte beachten Sie, dass das einzelne Astwerk für einen reibungslosen Transport nicht   

länger als 3 m sein sollte  - DANKE. 

Symbolfoto 

VerkehrsSICHERHEIT! 

 

Im Sinne der Verkehrssicherheit entlang der Lobmingstraße mussten 

die vier großen Pappeln gefällt werden. Aufgrund ihrer Größe und  

Nähe zur Gemeindestraße wurden die Pappeln unlängst durch einen 

Fachmann begutachtet. Die Begutachtung ergab, dass die Gefahr 

sehr hoch ist und die Pappeln aufgrund ihrer Größe und ihres Zu-

standes bei starkem Wind zu brechen drohen. Um hier jeglicher  

Gefahr für Verkehrsteilnehmer und Fußgänger vorzubeugen, wurden 

die Pappeln gefällt.   
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Bericht über die  

Prüfungsausschusssitzung am 10.12.2018 

Einer der wichtigsten Termine des Prüfungsausschusses ist immer der Termin 

am Ende des Jahres, an dem der Voranschlag für die Gemeindefinanzen des 

nächsten Jahres zur Überprüfung vorgelegt werden muss. 

Am 10.12.2018 wurden daher der Ordentliche und Außerordentliche Haushaltsvoranschlag für 2019 

sowie der Mittelfristige Finanzplan 2019 - 2023 vorgelegt und überprüft. 

Bei der Überprüfung des Voranschlages  ergeben sich immer wieder Fragen, die in einem Fragenka-

talog zusammengefasst werden. Dieses Mal waren es 12 Fragen zum Ordentlichen Haushalt und  

4 Fragen zum Mittelfristigen Finanzplan. 

Dieser Fragenkatalog wird 2-3 Tage vor der Prüfungsausschusssitzung an den Amtsleiter, Herrn 

Salchenegger, und die Buchhalterin, Frau Kremser, übermittelt.  

Dieses Prozedere ermöglicht  Herrn Salchenegger und Frau Kremser eine gut vorbereitete und mit 

Powerpoint unterstützte Fragenbeantwortung.  

Nachdem in einer ca. 2-stündigen Besprechung alle Fragen beantwortet wurden, empfahl der Prü-

fungsausschuss dem Gemeinderat einstimmig, den Voranschlag 2019 und den Mittelfristigen  

Finanzplan in der vorgelegten Fassung in seiner Sitzung am 12.12.2018 zu beschließen.  

Obmann des Prüfungsausschusses:    Siegfried Gruber  
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Zum 104. Geburtstag   

Ein besonderer Tag gehört auch gebührend gefeiert und 

so lud Bürgermeister Ronald Schlager zu einer Gratulati-

onsfeier zu Ehren von Frau Anna Holzmann ein und alle folgten der Einladung. Die Jubilarin war 

sichtlich begeistert von der Überraschungsfeier im Kreise der Familie (Bild 4)   aber 

 vor allem darüber, dass auch Landeshauptmann Stellvertreter Mag. Michael Schickhofer gekom-

men war. Sie nahm sofort ihr Vorrecht auf Damenwahl in Anspruch und lud LH-Stv. Mag. Michael 

Schickhofer (Bild 3) zu einem Tänzchen ein. Persönliche Glückwünsche überbrachten auch Landesrat 

Anton Lang (Bild 9), LTAbg. Helga Ahrer, Bgm. i. R. Peter Pechan (Bild 6), Vizebgm. i. R. Franz Haub-

mann und Juliane Lechner vom Pensionistenverband (Bild 7), Pfarrer Mag. Thomas Moffat (Bild 5), Bgm. 

Ronald Schlager, Vizebgmin. Cornelia Frühwirth, GK Gernot Wallner, GR Mario Sägarz, GR Robert 

Jeram und GR Anton Antoniol (Bild 1). Sabine Riedl, Andrea Posch und 

Lieselotte Blamauer (Bild 8) kamen nicht nur als Gratulanten sondern 

bedankten sich im Namen der Nahversorgung für die vielen Jahr-

zehnte der Kundentreue. Musikalisch umrahmt wurde dieser Abend 

von Helene und Emanuel Anderle (Bild 2).     (Fotos: H. Herzl, Land Stmk) 

  Herzlichen         Glückwunsch!
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Gratulationen & Jubiläen 
Wir laden wieder alle (75, 80, 85, 90er, ab 91. jährlich sowie Silber– und Gold-

hochzeiten und höher) recht herzlich ein, die in den Monaten Jän. bis März 

ihren Ehrentag hatten. Natürlich sind auch jene herzlichst eingeladen, die 

bei der letzten Feier verhindert waren.     

Wir feiern am Mittwoch, dem 27. März 2019, mit Beginn um 17:00 Uhr  

im Gemeindesaal.    

Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie selbstverständlich nach der Feier wieder 

zurück. Natürlich ist auch eine Begleitperson recht herzlich zu dieser Feier eingeladen. Wer die  

Gratulation trotzdem lieber zu Hause entgegen nehmen will, möge uns das  

bitte telefonisch mitteilen. Wir freuen uns über jede Einladung.    

Die Gemeindevertretung von St. Stefan würde sich sehr über Ihre Zusage und Ihr Kommen freu-

en. Rufen Sie uns bitte an und sagen Sie Ihr Kommen zu oder nennen sie uns einen Termin, 

wann wir Ihnen persönlich gratulieren dürfen. Anmeldungen bitte unter: Tel.: 03832/2250-11  

Es erfreut uns das unsere Einladung zur gemeinsamen Gratulations- & Jubiläumsfeier immer mit 

großer Begeisterung angenommen wird und freuen uns auf die gemeinsame Feier!   

Grund zur Freude gab es auch bei der letzten 

Gratulationsfeier im vergangenen Jahr. Neben 

vielen Geburtstagsjubilaren durfte die Gemein-

devertretung auch noch zu besonderen Leis-

tungen gratulieren. Das große Ehrendiplom der Gemeinde wurde an Frau Prof. Mag. Dr. Margit 

Anderle für ihre langjährigen Verdienste als Obfrau der Ortsmusik Lobming überreicht. Dank und 

Anerkennung erhielten Christoph Puder für die Goldmedaille im Teambewerb bei den nationalen 

Special Olympics in Vöcklabruck, Herr Edmund Berger für die Goldmedaille in der Kategorie Wald

-Blüten-Honig, Carina Greimelmaier und Florian Mendler für ihre Auszeichnung als Stars of Styria  

aufgrund ihrer hervorragenden Lehrabschlüsse sowie Elisabeth Puder, Martha Graf, Maria Hoch-

fellner und Bettina Maurer für ihre ausgezeichneten Platzierungen beim Blumenschmuckwettbe-

werb. Bürgermeister 

Ronald Schlager, Vize-

bürgermeisterin Corne-

lia Frühwirth, Gemein-

dekassier Gernot Wall-

ner und GR Anton An-

toniol überbrachten die 

Glückwünsche der Ge-

meinde und überreich-

ten allen Jubilaren und 

Geehrten ein kleines 

Präsent als Zeichen der 

Wertschätzung.    
 

 

Herzlichen         Glückwunsch! 
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1. St. Stefaner Adventdorf!   
Auf Initiative von Bürgermeister Ronald Schla-

ger fand erstmalig der Adventmarkt am Dorf-

platz in Form eines Adventdorfes statt. Die ein-

heitlich gestalteten Adventhütten wurden von 

den Mitarbeitern des Wirtschaftshofes gebaut 

und fanden großen Anklang bei Ausstellern 

und Besuchern. Neben schön gefertigter Hand-

werkskunst und kulinarischen Köstlichkeiten 

gab es auch ein besinnlich gestaltetes Rahmen-

programm. Auf die Begrüßung durch Bgm. 

Ronald Schlager folgten Tänze und Gedichte, 

dargeboten von der Kindertanzgruppe des Hei-

matvereins und Bgm. i. R. Peter Pechan sprach 

verbindende Worte und segnete den Advent-

kranz.  Höhepunkt war  natürlich das Einschal-

ten der Weihnachtsbaumbeleuchtung. Ein 

Dankeschön an Vizebgmin. Cornelia Frühwirth 

und ALLE, die dazu beigetragen haben, dass 

wir gemeinsam eine wunderschöne Adventfeier 

in unserem Adventdorf feiern konnten!    

Stefaner Bergwerks Teufeln 
stießen das Tor zur Hölle auf! Insgesamt 16 

Krampus– und Perchtengruppen inszenierten 

für die ZuseherInnen eine beeindruckende 

Show.  Für den höllischen Sound und die Mo-

deration sorgte WMME Wagner und Mang 

Musical Entertainment. Umhüllt von schauri-

gem Licht und  Schwefelschwaden zogen die 

finsteren Gestalten  gemeinsam mit dem Niko-

laus über den 

Dorfplatz von St. 

Stefan. Für die 

notwendigen  

Sicherheits– und 

Absperrmaßnah-

men sorgten die 

Kameraden der 

Freiwilligen Feu-

erwehr St. Stefan. 

Herzlichen Dank!  

BARBARAFEIER 

Knappenverein, Grafitbergbau Kaisersberg und Musikverein St. 

Stefan-Kaisersberg gestalteten einen eindrucksvollen Festmarsch 

mit anschließender Jahreshauptversammlung und Barbarafeier. 

Bürgermeister Ronald Schlager dankte in seinen 

Grußworten dem Knappenverein und der Ge-

schäftsführung des Grafitbergbaus  für die Be-

wahrung der Traditionen rund um das Berg- 

und Hüttenwesen in unserer Gemeinde. Der 

Dank gebührt auch Bgm. i.R. Pechan Peter, der 

die Barbara-Andacht zelebrierte, und dem MV 

St. Stefan/Kaisersberg für die musikalische Um-

rahmung der Feierlichkeit. GLÜCK AUF! 
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Musikverein 
St. Stefan/Kaisersberg 
 

Unter dem Motto Solid Gold fand zum Aus-

klang der Weihnachtsfeiertage in einem voll 

besetzten Saal das Stefanikonzert des Musik-

vereines St. Stefan/Kaisersberg unter der Lei-

tung von Kapellmeister Heiko Schweiger statt. 

Dem Publikum wurden rund um das Konzert-

motto Märsche, wie der Einzugsmarsch aus 

dem Zigeunerbaron, moderne Stücke, aber 

auch Filmmusik dargeboten. Durch das Pro-

gramm führte in gewohnter Manier „Der Post-

ler von Pernegg“. Mit seinen gekonnt dargebo-

tenen Geschichten und Witzen begeisterte er 

das Publikum. Die Wünsche zu den einzelnen 

Musikstücken wurden von Ingrid Tschinkel 

vorgetragen. Nach der Pause wurden verdiente 

Musiker im  Beisein von Bgm. Ronald Schlager, 

Bezirksobmann des Blasmusikverbands Martin 

Rockenschaub sowie  Obmann GR Helmut 

Tschinkel geehrt und an die beiden Jungmusi-

ker, Clemens Tschinkl und Michael Ebner 

(beide Schlagzeuger) der Jungmusikerbrief ver-

liehen. Damit wurden sie offiziell in den Mu-

sikverein St. Stefan/Kaisersberg aufgenommen.  

Die Musikerinnen und Musiker bedanken sich 

bei Dir, lieber Heiko, für die treffende Auswahl 

der Musikstücke und die  Zusammenstellung 

des Programms sowie die tolle Probenarbeit. 

Der Musikverein St. Stefan/Kaisersberg be-

dankt sich auch bei Ihnen, liebe Konzertbesu-

cher, für Ihr zahlreiches Kommen. Ihre Treue 

und Unterstützung gestaltet für uns Musiker 

jedes Konzert als einmaliges.   
Bericht/Foto: MV St. Stefan /Kaisersberg 

Adventlauf für KATHARINA! 

Bürgermeister Ronald Schlager, GRin Edith 

Wartecker und GR Helmut Tschinkel nah-

men die Läufer in Empfang und überreichten 

das Spendenkuvert! Nach einer kurzen Ver-

schnaufpause führte der Weg weiter zur 

nächsten Station nach St. Michael. Danke an 

alle LäuferInnen, dass sie sich jedes Jahr in 

den Dienst der guten Sache stellen. DANKE!   

Obmann GR Anton Hafner wurde wiedergewählt!  

Anlässlich der Jahreshauptversammlung des TuS St. Stefan ge-

währten die Sektionen Fußball, Rodeln und Schi einen Einblick in 

ihr arbeitsintensives Vereinsjahr. Auch die Ziele für die Zukunft 

wurden angesprochen und hören sich vielversprechend an. Bürger-

meister Ronald Schlager überbrachte die Glückwünsche der Ge-

meinde und dankte den FunktionärInnen für ihr Engagement, vor 

allem im Bereich der Jugendförderung. Es ist wichtig, dass der  

Jugend Möglichkeiten für sportliche Betätigung angeboten werden 

und hier ist der TuS St. Stefan mit viel Leidenschaft dabei. Danke. Sport FREI!   
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Junge Entscheidungsträger!   

Seit einiger Zeit gibt es in der Volksschule einen Schulbeirat. 

Die Schulleiterin Frau Albrecht lädt alle Schülerinnen und 

Schüler gemeinsam mit allen LehrerInnen der Volksschule 

wöchentlich zu einer gemeinsamen Sitzung in die Aula ein. 

Die Kinder selbst bestimmen die Themen und organisieren 

auch perfekt den Ablauf. Jedes Mal wird jemand eingeteilt, der 

darauf achtet, dass die 

Zeit eingehalten wird, 

es gibt eine(n) Schrift-

führerIn und jeman-

den, der darauf achtet, 

dass die Spielregeln 

eingehalten werden. 

Zur 10. Schulbeiratssit-

zung wurde Bürger-

meister Ronald Schla-

ger zum Thema Fuß-

balltore auf der Schul-

wiese eingeladen. Die 

Kinder waren bestens 

vorbereitet und hatten 

interessante Fragen sowie sehr gute Argumente, mit denen sie ihr Anliegen untermauerten. Eine so 

demokratisch geführte Diskussion wäre in allen Bereichen des täglichen Lebens wünschenswert. 

Danke an die Kinder der Volksschule für diese tolle Besprechung! 

„Regeln“- war das Thema in der Ein-

gangsklasse der Volksschule St. Stefan! Da die 

SchülerInnen auch wissen wollten, ob und 

welche Regeln es in einer Gemeinde gibt, 

wurde Bürgermeister Ronald Schlager zu ei-

nem Gespräch eingeladen. Nach einem kur-

zen Überblick vom Bürgermeister, welche 

„Regeln“ die Gemeinde  beachten müsse, folg-

te ein begeistertes Gespräch mit sehr guten 

Beispielen von Seiten der Kinder. Super! 
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Zusammenarbeit  
über Gemeinde- und Parteigrenzen 

hinweg zum Wohle der Bevölkerung! 

Aus diesem Grund findet jedes Quar-

tal ein Netzwerktreffen in einer ande-

ren Gemeinde statt. Dieses Mal trafen 

sich die Bürgermeister in St. Stefan 

und tauschten Erfahrungen aus bzw. 

besprachen Themen, die alle gleich-

sam betreffen.  Es ist schön mit solch 

kompetenten Kollegen arbeiten zu 

dürfen!   
Bürgermeister: Erich Ofner (Kraubath) Ronald Schlager (St. Stefan) 

Joachim Lackner (Traboch) und Karl Fadinger (St. Michael) 

Die Lacher    
auf seiner Seite hatte Kabarettist  

Josef „Seppi“ Promitzer! Ing. Eckhard 

Lukesch lud über das Katholische 

Bildungswerk gemeinsam mit dem 

Kulturreferenten Bgm. Ronald Schla-

ger zu einem Kabarettabend im Ge-

meindesaal ein.  Nicht nur dass der 

Abend mit Pointen gespickt war, 

wurden auch die Besucher voll in das Programm mit eingebunden und konnten ihre schauspieleri-

schen Fähigkeiten unter Beweis stellen. In der Pause gab es für alle Gäste eine Erfrischung und  

danach wurden die Lachmuskeln weiter strapaziert.   

Schlüsselübergabe! 

Kurz vor Jahresende wurde das erste  

Eigenheim auf den Rappelmüllergrün-

den von SPW Bauprojekt GmbH fertig-

gestellt und offiziell den Eigentümern 

übergeben. Bürgermeister Ronald Schla-

ger und Vertreter der SPW Bauprojekt 

GmbH überbrachten den frischgebacke-

nen Hauseigentümern, Jennifer 

Mooswalder und Adrian Holzer (2. und 

3. von links), die besten Glückwünsche. 

Wir wünschen viel Freude in den eige-

nen vier Wänden!  
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ÖKB  Orts-Eisstockmeisterschaft 2019!   
 

24 Moarschaften kämpften um die begehrten Stockerlplätze. Platz 1 holte sich der Grafitbergbau-
Kaisersberg vor den FF St. Stefan Senioren und den Bikern auf Platz 3. Ein großes Dankeschön an 
den ÖKB für die tolle Organisation, welcher trotz widriger Witterung den Teilnehmern eine su-
per Veranstaltung bot. Mit großer Zustimmung wurde die Ausrichtung der Veranstaltung auf 
dem Sportplatz angenommen. Dadurch war es erstmalig möglich, dass alle TeilnehmerInnen 
sämtliche Spiele der anderen Moarschaften mitverfolgen konnten. Danke auch an alle Helfer und 
DJ MIRI. Für die Gesamt- und Gruppensieger sowie die letzten drei Platzierungen gab es schöne 
Pokale und Sachpreise, welche von Bürgermeister Ronald Schlager, dem ÖKB, Nah & Frisch Riedl 
sowie der Firma bh-tec gesponsert wurden. Auch hier ein herzliches Dankeschön. Stock Heil! 
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Informationen  

zu freien Wohnungen in der Gemeinde  

erhalten Sie am Gemeindeamt  

bzw. finden Sie  

auf unserer Homepage  

www.st-stefan-leoben.at 

Vergleichskampf ÖKB - FF St. Stefan!  
Die Feuerwehr St. Stefan gewinnt den Vergleichskampf beim Eisstockschießen gegen den ÖKB! 
Der Wanderpokal ging somit zum zweiten Mal in Folge an die Feuerwehr St. Stefan. Als Beigabe 
zum Wanderpokal gab es noch ein kulinarisches Jausenkisterl für die Sieger und etwas Hochpro-
zentiges für die Gegner, jeweils gesponsert von Bgm. Ronald Schlager. Herzlichen Dank an Familie 
Leitner für die bestens präparierte Eisbahn und die gute Betreuung. Ein Dankeschön auch an Cafe- 
Restaurant Monte Christo und Team für das köstlich zubereitete Mittagessen. Gratulation den Eis-
schützInnen  -  Stock Heil! 

 

 

Symbolfoto 
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FSME-IMPFAKTION  am 26. März 2019 um ca. 10:45 Uhr 

Gemeinde St. Stefan o. L., Dorfplatz 14, Gemeindesaal 

Kostenbeitrag: 

Für Erwachsene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr  € 18,50 
Für Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr   € 18,50 
 
Information: 
Personen unter 60 Jahre: Nach der 1. Auffrischungsimpfung erfolgt die Auffrischung alle 5 Jahre. 
 
Personen über 60 Jahre: Die Auffrischungsimpfung sollte alle 3 Jahre durchgeführt werden. 
 

KINDER WERDEN NUR IN BEGLEITUNG EINES 
ERZIEHUNGSBERECHTIGTEN GEIMPFT! 

Neuregelung Ärztlicher    

Bereitschaftsdienst ab 01. April!   
Ab dann gibt es eine grundlegende Veränderung - hierzu eine kurze Zusammenfassung. Aus die-

sem Grund können wir in den Gemeindenachrichten auch keine Bereitschaftspläne mehr ver-

öffentlichen. Durch die Neuorganisation der Sprengel werden aus den bisher 92 kleineren 24 grö-

ßere Sprengel, wodurch sich das Einsatzgebiet der bereitschaftshabenden Ärzte enorm 

vergrößert. Es entfällt auch die Selbstorganisation der Ärzte. Es wird eine zentrale Koordi-

nation der Bereitschaftsdienste geschaffen. Das Gesundheitstelefon geht in Betrieb und soll die 

zentrale Anlaufstelle für alle medizinischen Anliegen sein. Es soll auf schnellstem Wege dafür sor-

gen, dass jede Steirerin und jeder Steirer von Spezialisten der Leitstelle des Roten Kreuzes eine ge-

sundheitliche Einschätzung erhält und dass sich die Empfehlung exakt an den Bedürfnissen der 

Menschen orientiert. Wenn es sich um Notfälle handelt, wird ohne Zeitverlust gehandelt und so-

fort ein Notarzt zu den PatientInnen gesendet.  

Gesundheitstelefon-Nummern 
 

1450 und 141 

Notrufnummer 

144 
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Steirerball 2019   

Mit einem steirischen „Griaß di“ wurden alle Besucher des Steirer-

balls persönlich vom Obmann des Heimatvereins begrüßt. Die Gäste 

erwartete ein festlich geschmückter Saal und ein kulinarisches Erleb-

nis am steirischen Buffet. Für die Stärkung nach den Tänzen oder für 

ein geselliges Gespräch standen den Ballbesuchern wieder zwei zu-

sätzliche Theken zur Verfügung. Ganz fleißige TänzerInnen konnte man auch mit einem Lebku-

chenherz vom Herzerlstand belohnen. In gewohnter Manier spielte wieder die Fuchs Bartl Banda 

auf und gaben auch einige lustige Trinksprüche zum Besten. Auch das bereits traditionelle Schätz-

spiel war wieder mit dabei. Dieses Mal musste erraten werden, wie viele unterschiedliche Nudeln 

sich im Glas befinden. Die glücklichen Gewinner konnten sich jeweils über einen Geschenkkorb 

freuen, gespendet von Bürgermeister Ronald Schlager, Vizebürgermeisterin Cornelia Frühwirth 

und Nah & Frisch Riedl.  

Auflösung des TC- Maurer St. Stefan 
Sehr geehrte St. Stefaner, liebe Vereinsmitglieder! Leider müssen wir auf diesem Weg bekanntge-

ben, dass sich der ortsansässige Tennisverein TC- Maurer St. Stefan nach 36 jährigem Bestehen 

mit Ende dieser Saison auflöste. Da sich trotz vielfacher Bemühungen kein neuer Vorstand fin-

den ließ, wurde am 14.11.2018 in einer außerordentlichen Generalversammlung die Auflösung des 

Vereines mehrheitlich beschlossen. Für die Anhänger unserer Meisterschafts- Mannschaften 

möchten wir darauf hinweisen, dass unsere Mannschaften in Zukunft bei unserem mehrjährigem 

Partnerverein TC- Trofaiach weiterspielen werden.      TC- Maurer St. Stefan 
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Damit die Schlittengaudi 
nicht im Spital endet:  
Rodel-Workshops  
gegen die unterschätzte  
Gefahr 
 

KinderSicherer Bezirk Leoben – Was wäre ein Kin-
derwinter ohne Bobfahren und Rodeln? Wohl nur 
der halbe Spaß! Die Gefahr, die von den oft schwer 
steuerbaren Geräten ausgeht, wird jedoch unter-
schätzt. Jeden Winter müssen Kinder nach Unfällen 
mit Bob, Rutschteller oder Schlitten im Spital be-
handelt werden. Im Rahmen des Projekts 
„KinderSicherer Bezirk Leoben“ des Vereins GROSSE 
SCHÜTZEN KLEINE übten Volksschulkinder aus 
der Region das richtige Verhalten auf der Rodelstre-
cke unter Anleitung der Sektion Rodeln des Turn- 
und Sportvereins St. Stefan ob Leoben und der Berg-
rettung Leoben. 

Die Mädchen und Buben der Volksschulen 
Pestalozzi Leoben und St. Stefan ob Leoben konn-
ten in der Naturrodelbahn Weitental/St. Stefan ob 
Leoben ihre Rodel bzw. ihren Schlitten so richtig 
kennenlernen. Neben dem sicheren Verhalten auf 
einer Rodelbahn lernten die Kinder das richtige 
Lenken und Bremsen. Themen waren außerdem 
die optimale Schutzausrüstung (Stichwort Helm-
tragen) sowie die richtige Pflege des Rutschgerätes. 

„Beim freien Rodeln auf der Naturbahn habe ich 
gleich die Kurventechnik eingesetzt“, so ein stolzer 
junger Teilnehmer. „Das Abschleifen der Kufen 
war zwar anstrengend, aber sehr wichtig. Danach 
ging der Schlitten besser“, ergänzt seine Klassen-
kollegin. Am Ende waren sich die Kinder jedenfalls 
einig: „Ohne Helm gehen wir nicht mehr Schlitten 
fahren“. 

Judith Albrecht, Direktorin der Volksschule St. 
Stefan ob Leoben betont: „Wir sind sehr dankbar, 
dass ein solch wichtiger Workshop stattgefunden 
hat. Die Förderung von sicherer Bewegung in der 
Natur liegt uns sehr am Herzen. Das es den Kin-
dern Spaß gemacht hat, konnte man deutlich  
sehen“. 

Die Idee zum Rodelworkshop stammte von Dr. 
Hans Peter Preglej, der als Oberarzt am LKH 
Hochsteiermark, Standort Leoben, aufgrund der 
unterschätzten Gefahr des Bobfahrens alarmiert 
war. Auch Univ.-Prof. Dr. Holger Till, Präsident 
des Vereins GROSSE SCHÜTZEN KLEINE und 
Vorstand der Grazer Univ.-Klinik für Kinder- und 
Jugendchirurgie warnt: „Je eisiger und schneller 
die Rodelstrecke desto schwieriger ist das Sportge-
rät zu lenken. Viele Kinder können nicht gleichzei-
tig lenken und bremsen. Hindernisse auf der Ro-
delstrecke, wie Bäume oder Autos auf querenden 
Straßen, können schwere Verletzungen verursa-
chen“. 

Veranstaltet wurde der Workshop vom Verein 
GROSSE SCHÜTZEN KLEINE (Frau Vanessa Trabi 
Bakk. Phil.), dem St. Stefaner Bürgermeister 
Ronald Schlager, Rodelvereinsobmann Georg An-
toniol und seinem Team sowie von der Bergret-
tung Leoben.   
Bgm. Schlager: „Die beiden Rodelworkshops waren 
ein interessantes Erlebnis. Es war schön zu sehen, 
mit welcher Begeisterung sich die SchülerInnen, 

5 JAHRE Nah & Frisch RIEDL!  
Ein Geschenk der Anerkennung für die Inhaberin 
Sabine Riedl sowie Blumen für die Damen vom 
Team Riedl überreichten Bürgermeister Ronald 
Schlager, GRin Edith Wartecker und GR Andreas 
Lirsch bei der Jubiläumsfeier. Gemeinsam mit vielen 
Gästen sagten sie DANKESCHÖN für die gute Nah-
versorgung. Die Pagger Buam sorgten noch viele 
Stunden lang dafür, dass sich die Gäste wohl fühlten 
und das Fest ein voller Erfolg wurde.   
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aber auch die Lehrpersonen inmitten der wunderschönen Natur diesem Thema widmeten. Top war natür-
lich, dass die Kinder dem Workshop entsprechend bis hin zum Helm zu Hause ausgerüstet wurden. Das 
bestätigt mir  wieder den Grundsatz „Sicherheit fängt in der Familie an“. Als Bürgermeister war es mir eine 
große Freude so viele junge Sportbegeisterte auf unserer Naturrodelbahn begrüßen zu dürfen“.   
Ein Dankeschön gebührt auch den Wirtschaftshof Mitarbeitern der Gemeinde St. Stefan, den Feuerwehren 
St. Stefan, Kaisersberg und Kraubath, der Feuerwache Lobming sowie KFZ Tatschl und „Miri“ für die Unter-
stützung beim Shuttledienst zur Naturrodelbahn ins Weitental. Getränke und Jause wurden von der  
Gemeinde St. Stefan zur Verfügung gestellt. Sport FREI mit dem KinderSicheren Bezirk Leoben! 

TuS News    
Ab sofort wird Herr Gollner Wolfgang das Traineramt beim TuS übernehmen. Wir freuen uns, 
einen stets routinierten Mann an unserer Seitenlinie begrüßen zu dürfen. Natürlich wollen wir 
uns auch bei unserem Ex Coach, Torsten Saischek, bedanken. Wir wünschen dir alles Gute und 
hoffen, wir sehen uns das eine oder andere Mal am Sportplatz. Transfer News gibt's natürlich 
auch. Wir dürfen Lammer Nico, Schweiger Lukas, Michael Cem Kaya und Andrè Sarcletti recht 
herzlich beim TuS begrüßen. Seit 5.2. sind wir in der Vorbereitung und in Kürze stehen die ersten 
Testspiele an. Wir freuen uns auf die Saison.      Mit sportliche Grüßen euer TuS  
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MÄRZ: 
02.03.: Kinderfasching 14:00 Uhr Sport- und Kulturheim 
05.03.: Fasching Spiel und Spaß, Faschingsverein Lobming;  

11:00 Uhr Treffpunkt Feuerwache Lobming 
06.03.: Gottesdienst zum Aschermittwoch mit Aschenkreuzspendung 18:30 Uhr Pfarrkirche 
09.03.: Wehrversammlung FF Kaisersberg 18:00 Uhr Rüsthaus Kaisersberg 
15.03.: Anbetungstag ab 16:00 Uhr Pfarrkirche 
 Wehrversammlung FF St. Stefan 19:00 Uhr Gemeindesaal 
17.03.: Suppensonntag 10:00 Uhr Pfarrkirche 
19.03.: Josefifeier Seniorenrunde 11:00 Uhr Filialkirche Hinterlobming 
23.03.: TuS St. Stefan – Wartberg II 15:00 Uhr Fußballplatz 
 Berichtsversammlung Heimatverein 19:00 Uhr Gemeindesaal 
25.03. – 01.04.2019 Volksbegehren Gemeindeamt 
28.03.: Öffentliche Gemeinderatssitzung 18:30 Uhr Gemeindesaal 
29.03.: Malen mit Ernst Schwaiger, 13 Uhr Sport- und Kulturheim, Thema: Perspektive 
 Anmeldung unter 0676/4606310 erbeten! Kosten 50 € pro Person 
30.03.: TuS St. Stefan – ESV Mürzzuschlag II 15:00 Uhr Fußballplatz 
 Jahresberichtsversammlung ÖKB 18:00 Uhr Gemeindesaal 
APRIL: 
02.04.: Jahresberichtsversammlung Fremdenverkehrsverein 18:00 Uhr Monte Christo 
11.04.: Vortrag Zivilschutzverband – Blackout u. Hochwasserschutz, 17 Uhr Gemeindesaal 
13.04.: TuS St. Stefan – St. Marein-Lorenzen II 15:00 Uhr Fußballplatz 
  Love of my Live, Konzert Gladik Heimo, 19:30 Uhr Pfarrkirche  
14.04.: Palmsonntagsgottesdienst 08:30 Uhr Treffpunkt Schindlbacherkapelle 
19.04.: Karfreitagsliturgie 19:00 Uhr Pfarrkirche 
20.04.: Osterbrotverteilung SPÖ 08:00 Uhr Dorfplatz 

Krenwurznverteilung ÖVP 08:00 Uhr Dorfplatz 
 Ostereierverteilung FPÖ 08:00 Uhr Dorfplatz 

Osterspeisensegnungen 13:00 Uhr: 
 Pfarrkirche, Preßnitz, Niederdorf, Lobming, Kaisersberg 
 Osterspeisensegnung 14:30 Uhr Pfarrkirche 
20.04.: Auferstehungsgottesdienst 20:00 Uhr Pfarrkirche 
22.04.: Emmausgang mit Eucharistiefeier 09:00 Uhr Pfarrkirche 
27.04.: TuS St. Stefan – EKRO TuS Krieglach II 16:00 Uhr Fußballplatz 
 Frühlingskonzert Lobminger Ortsmusik, 19:00 Uhr Mehrzwecksaal 

   

 
 

Terminänderungen bzw.  
Terminbekanntgaben  

oder Absagen 
 

AUSNAHMSLOS schriftlich: 
Gemeindeamt Zimmer 5  

oder per mail :  
gde@stefan-leoben.at 

mailto:gde@stefan-leoben.at
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Freud und Leid in der Gemeinde 

 

Wir bedanken uns 
 

für die vielen Zeichen des Mitgefühls, 
der Freundschaft und der herzlichen 
Anteilnahme, die uns beim Abschied 

von unserer lieben Verstorbenen 
 

Elfriede Hußauf 

entgegen gebracht wurden. 
 

Fam. Sabine und Manfred Hawranek  

  

G e b u r t e n : 
 

Christian Karl Eisen     25.09.2018 

Klara Sitz       20.11.2018 

  

S t e r b e f ä l l e : 
 
 

Viktoria Danko    im 51. Lebensjahr 

Erika Winkler    im 88. Lebensjahr 

Berta Kolland    im 84. Lebensjahr 

Leitner Gottfried    im 73. Lebensjahr  

Maria Hägele    im 82. Lebensjahr 

 

Danksagung 
 

Für die vielen Zeichen des Mitgefühls,  

der Freundschaft und der herzlichen  

Anteilnahme sowie die zahlreichen  

Kranz- und Blumenspenden,  

die uns beim Abschied von  
 

Frau Kolland Berta  
 

entgegen gebracht wurden, möchten wir uns  

von ganzem Herzen bedanken. 
 

Familien Kolland, Habenbacher und Schutting  
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